
Berufliches
Gymnasium
St. Martin

@bgstmartin

Wer wir sind

Besuche uns
Fachunterricht mit Dialogischem Lernen
Freie Arbeit im Lernbüro
Projektarbeit in den berufsbezogenen Fächern
Vernetzter Unterricht in der Eingangsklasse
Morgenkreis
Erfahrungen durch Praktika 
Entwicklungs- und Qualitäten orientierte  
Beurteilungen
Selbstreflexive Entwicklungsarbeit begleitet und  
unterstützt durch Portfolioarbeiten und das
Klassenlehrerprinzip
Philosophisch-Theologisches Forum in der
Jahrgangsstufe (Ethische Urteilsfähigkeit)

Das Katholische Freie Berufliche Gymnasium greift
die Bildungskonzepte der Bodensee-Schule 
St. Martin und der Mädchen- und Jungenrealschule
St. Elisabeth auf und entwickelt sie weiter. 

Der Marchtaler Plan und das Dialogische Lernen sind
Grundlage der pädagogischen Arbeit.

Das Katholische Freie Berufliche Gymnasium ist ein
Projekt von drei starken Partnern aus der Region:

Bodensee-Schule St. Martin
Sießener Schulen (Mädchen- und Jungenrealschule
St. Elisabeth)
Stifung Liebenau

Begonnen haben wir in den Räumen der Bodensee-
Schule St. Martin im Schuljahr 2014/15 mit zwei
Klassen. Ein neues Gebäude wurde auf dem Gelände
der Bodensee-Schule St. Martin erstellt und 
am 13. Juli 2016 eingeweiht.

Hintergrund

Katholisches Freies Berufliches
Gymnasium St. Martin 

der sozial- und
gesundheitswissenschaftlichen Richtung
– Profil Soziales
der wirtschaftswissenschaftlichen
Richtung – Profil Wirtschaft

Zeisigweg 1
88045 Friedrichshafen
07541 – 92160

Für weitere
Informationen



Mehr Informationen?

Gibt es telefonisch oder persönlich bei

Herrn Schlenker,
Berufliches Gymnasium St. Martin
07541 - 9216 - 0
oder
Frau Schuler-Seckinger, St. Elisabeth
07541 – 3806-0

per Mail:
mail@verwaltung.bz-bss.de
sekretariat@st.elisabeth-fn.de

Informationsabende am
 Di. 28.11.2023 – 19.00 Uhr im Kleinen
Theater Bodensee-Schule St. Martin FN

Do. 30.11.2023 – 19.00 Uhr in der Mädchen-
und Jungenrealschule St. Elisabeth FN

Wir bieten auch Besuche direkt bei Ihnen
und Euch in der Schule an! Bitte melden Sie
sich, wenn hierzu Interesse bestehen sollte! 

Wer kann sich bewerben:
Absolventinnen und Absolventen der
Realschule, der Werkrealschule, der zweijährigen
Berufsfachschule und Schülerinnen und Schüler
der Klassen 9 (G 8) und 10 der Gymnasien.

Ziel Informationsabende
im Schuljahr
2023/2024

im Dialog mit den Wissenschaften vom
Menschen, 
in der Begegnung und Interaktion mit
Menschen und im Gemeinwesen, 
in der Auseinandersetzung mit sich selbst
und mit den eigenen Erfahrungen
in der Begegnung mit dem Zuspruch und
Anspruch des christlichen Glaubens.

Im Mittelpunkt stehen die Schülerinnen
und der Schüler, die sich entwickeln 

Die Praktika in sozialen Handlungsfeldern, die
begleitete selbstreflexive Entwicklungs-
arbeit, Projektarbeit und die Inhalte der
Fächer schaffen gute Bedingungen, dass sich
gefestigte Persönlichkeiten bilden können, die
auf das Studium und die Berufswelt gut
vorbereitet sind. 

Eigentätigkeit und Initiative, Kritikfähigkeit und
Reflexionsfähigkeit, Selbstwirksamkeit und
Übernahme von Verantwortung für sich
selbst, für das eigene Lernen, für andere und
für die Gemeinschaft sind unsere
übergeordneten Bildungsziele auf dem Weg
zum Abitur.


